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aller SfOrungsschutz
Str.rung3lchutz beim Batterieempfänger mit Netzanode

Die StörungsursGehe ilt In benachbarten

A. S t dr u n gas ch u t eml t.tel am Empfänger (Fortsetzung)
Xuchfolgcnd bringen wir weitere Bilder, welche die Ansehaltung

des Störungsschut aee bei Batterieempfängern. die mit Netzanoden,
haw. mit Nctzheizgeräten oder aber mit heiden betrieben werden,
zeigen sollen. Ferner wird auch auf die Anschaltung von Glättungs­
einrichtu nge n bei Gleichstromnetzen im Falle der gleichzeitigen
Verwendung- eines Störungsschutzes hingewiesen. In bezug auf
die Anschaltung d er "Erde" ergeben sich die gleichen Möglichkeiten,
wie sie durch die Ausführungen in Heft 8. Seite 162 und in H eft 9
Seite IB3 geschilder t wurden. Es i&t deshalb immer nur e.i n Fall
zeichnerisch herausgegriffen worden.
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Glättungseinrichtun/t und Stö rungsscbu t e bei Blltterieempfio( U1:I. mit
Ner zenod enbet eleb

Sehr viel hübscher wird das liußerliche Bild . wenn da. C ~ nd..~ ung.
Faktotum" Verwendung findet, du demnächst auch al. I'ietanode

auf den Markt kommt
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Stl\runguchutz beim Batterieempfanger mit Netaanode und Heizgerät


